
 

 
 

 

 

 

 

 

 

   

 
Niederschlagssituation in der 
Kooperation TWS Obere Leine 

Kurz & knapp 01/2024 
Reinhausen, 10.01.2024 

 

 Nach Abschluss des Jahres 2023 haben wir die Klimadaten der DWD-Wetterstation Göttingen, für die 
langjährige Aufzeichnungen vorliegen und welche repräsentativ für die TGG der Kooperation TWS Obere 
Leine ist, vollständig archiviert und ausgewertet. Es wird deutlich, dass das zurückliegende Jahr in der 
Gesamteinordnung als „niederschlagsreich“ einzustufen ist. Im Vergleich zum vieljährigen Mittel fielen 
rund 200 mm und im Vergleich zu den letzten 5 Jahren sogar 300 mm mehr als im Durchschnitt (Abb. 1). 
Die Grafik auf der nachfolgenden Seite (auch in den Winter- und Sommerabschnitt aufgeteilt) gibt einen 
detaillierten Einblick in die Entwicklung der Jahresniederschläge der letzten 60 Jahre (Abb. 2). 

 

 Im Jahr 2023 fielen in Göttingen 
insgesamt 830 mm Niederschlag, 
wovon 486 mm dem Winterabschnitt 
(Januar-März; Oktober-Dezember) und 
344 mm dem Sommerabschnitt (April-
September) zuzuteilen sind. Dass dies 
keine räumlich isolierte Besonderheit 
ist, zeigen die Jahressummen sich in 
der Nähe befindender DWD-
Wetterstationen (Leinefelde: 885 mm; 
Moringen-Lutterbeck: 1.187 mm; 
Wesertal-Lippoldsberg: 1.053 mm). 
Dieser Wert ist im Vergleich zum 
Gesamtjahressummenmittel der Jahre 
1963 bis 2017 von nur 637 mm 
Niederschlag deutlich als Extremwert 
einzuordnen, ist jedoch mit Blick auf 
die Entwicklung (Abb. 2) nicht völlig 
ungewöhnlich – bspw. erreichen die 
Jahre 2002 und 2007 ähnliche Gesamt-
werte. Vergleicht man das Jahres-
ergebnis 2023 jedoch mit den 
Mittelwerten der vergangenen fünf 
Jahre (2018-2022), so zeigt sich die 
beobachtbare Differenz nochmal um 
nahezu 100 mm deutlicher (531 mm 
Niederschlag), was den Sonderstatus dieser besonders trockenen Jahre nochmals betont. 

Im Weiteren fällt auf, dass ein Großteil des Niederschlages im Jahr 2023 auf die dem Winterabschnitt 
zugeordneten Monate gefallen ist, während der Sommerabschnitt mit 344 mm Niederschlag zwar noch 
höher als im „Trockenabschnitt“ 2018-2022 liegt (275 mm Niederschlag), jedoch unterhalb des langfristigen 
Mittelwerts von 1963-2017 (358 mm Niederschlag) liegt. Diese Spreizung in der Niederschlagsverteilung ist 
ein zusätzliches Extrem, welches im vergangenen Jahr zu beobachten war und den bereits in 2018-2022 zu 
beobachtenden „Trend“ deutlich abnehmender Sommerniederschläge weiter unterstützt. 

 

Abb. 1: Jahresniederschlagssummenvergleiche der DWD-Wetterstation Göttingen im 
Zeitverlauf, Mittelwerte des Fünfjahresabschnittes 2018-2022 sowie Werte 
des Jahres 2023 
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Abb. 2: Jahresniederschlagssummen der DWD-Wetterstation Göttingen im Zeitverlauf, Mittelwerte des Fünfjahresabschnittes 2018-2022 sowie Werte des Jahres 2023 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Detlef Seitz, Vivian Fenske, Felix Meier-Söffker 

Sollten Sie dieses Rundschreiben gegen Ihre Zustimmung erhalten haben oder möchten Sie sich von der Zustellung abmelden, schreiben Sie uns eine E-Mail. Hier können Sie uns eine Rückmeldung hinterlassen: seitz@geries.de  
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